
w
w

w
.le

in
et

al
24

.d
e

Die Wochenzeitung für Bad Salzdetfurth - Bockenem - Lamspringe
Mittwoch, 23. Juli 2025 / Nr. 30

Anzeigen: 05182 / 92 19-0
Redaktion: 05182 / 92 19-35

rubs-anzeigen@leinetal24.de
rubs-redaktion@leinetal24.de

Zeitungsverlag F. Wolff & Sohn
Junkernstr. 13 · 31028 Gronau

Dartturnier zum
35-Jährigen
Bodenburg – Anlässlich des 
35-jährigen Bestehens des 
Dartclubs D’ARTagnan Boden-
burg fand in der Spielstätte 
„Zur Tränke“ ein Steel-Darttur-
nier für Bodenburger Vereine 
statt. Zwölf Teams, darunter 
auch der Ortsrat, die Schwei-
nekasse und die Mädels der 
„Kartenakrobaten“ hatten sich 
zu dem Wettstreit angemeldet. 
Zunächst wurde in drei Grup-
pen gespielt, bevor es danach 
in die K.O.-Runden ging. Am 
Ende setzte sich im Finale 
der Spielmannszug gegen die 
Altherren-Fußballer des VfB als 
Sieger durch. Platz drei belegte 
das Team zwei von Musikzug/
Feuerwehr. Die Turnierleitung 
hatte Marco Klages unter Mit-
hilfe von Benjamin Fenske 
übernommen.		        mi

Verfolgungsfahrt
mit Verkehrsunfall
Groß Düngen/Egenstedt – Eine 
polizeiliche Verfolgungsfahrt 
hat sich am vergangenen Mitt-
woch ereignet. Sie begann 
nach Polizeiangaben auf ei-
nem Wirtschaftsweg in Groß 
Düngen und führte über die 
Bundesstraße 243 bis in den 
Bereich Egenstedt. Gegen 
12.50 Uhr fiel einer Streifen-
wagenbesatzung ein Auto 
auf, das verbotswidrig einen 
nur für landwirtschaftlichen 
Verkehr freigegebenen Wirt-
schaftsweg in Groß Düngen 
befuhr. Als die Polizeikräfte 
das Fahrzeug einer Kontrolle 
unterziehen wollten, beschleu-
nigte der Fahrer abrupt und 
fuhr mit deutlich überhöhter 
Geschwindigkeit auf die B243 
in Richtung Hildesheim davon. 
Die eingesetzten Kräfte nah-
men umgehend die Verfolgung 
auf. Im Bereich Egenstedt ver-
lor der Flüchtige schließlich 
infolge eines Fahrfehlers bei 
geringer Geschwindigkeit die 
Kontrolle über das Fahrzeug. 
Das Auto kam von der Fahr-
bahn ab, durchfuhr einen Stra-
ßengraben und kam auf einem 
angrenzenden unbestellten 
Acker zum Stehen. Es entstand 
geringer Sachschaden außer-
halb des Fahrzeugs; verletzt 
wurde niemand. Aufgrund aus-
laufender Betriebsstoffe wa-
ren die Freiwillige Feuerwehr 
Egenstedt sowie die Untere 
Wasserbehörde des Landkrei-
ses Hildesheim ebenfalls einge-
setzt. Bei der anschließenden 
Kontrolle wurden im Fahrzeug 
ein 18-jähriger Fahrer und ein 
Beifahrer festgestellt. Gegen 
den 18-Jährigen wurden meh-
rere Strafverfahren eingelei-
tet, unter anderem wegen des 
Verdachts auf ein verbotenes 
Kraftfahrzeugrennen, Gefähr-
dung des Straßenverkehrs, 
Fahrens ohne Fahrerlaubnis, 
Urkundenfälschung (Kenn-
zeichen), Verstoßes gegen das 
Pflichtversicherungsgesetz 
sowie diverser Verkehrsord-
nungswidrigkeiten.

Gottesdienst
für Senioren

Bad Salzdetfurth – Für Mitt-
woch, 30. Juli, um 15 Uhr lädt 
die evangelische Kirchen-
gemeinde Bad Salzdetfurth 
wieder zum Seniorengottes-
dienst mit anschließendem 
Kaffeetrinken in die Martin- 
Luther-Kirche ein. Wer zum 
Seniorengottesdienst abgeholt 
und anschließend wieder nach 
Hause gebracht werden möch-
te, sollte sich bis kommenden 
Montag, 28. Juli, bei Kirchen-
vorsteherin Marlis Lamon-
by-Gleber melden – Telefon: 
05063/7719779. Sie organisiert 
diesmal den Fahrdienst.

200 Obstkisten
gestohlen

Wehrstedt – Unbekannte ha-
ben in der Nacht von Dienstag, 
15. Juli, auf Mittwoch, 16. Juli, 
etwa 200 leere Obstkisten vom 
Gelände eines Supermarktes 
in Wehrstedt an der Straße 
„Lammetal“ gestohlen. Die Tat 
ereignete sich zwischen 1 und  
3 Uhr. Aufgrund der Menge 
geht die Polizei davon aus, dass 
die Kisten mit einem Fahrzeug 
abtransportiert wurden. Die 
Schadenssumme beläuft sich 
auf etwa 900 Euro. Hinweise 
nimmt die Polizei Bad Salzdet-
furth unter der Telefonnum-
mer 05063/9010 entgegen.

KOMPAKT

Sommerkirche
in Bodenburg

Bodenburg – „Ich packe mei-
nen Koffer…“: Der Titel der 
diesjährigen Predigtreihe in 
der Sommerkirche der Region 
Bad Salzdetfurth spricht von 
Reiselust, schürt Erwartun-
gen und Träume, weckt den 
Wunsch nach Freiheit und 
Unabhängigkeit. Die einzel-
nen Gottesdienste nehmen 
das Thema auf, nähern sich 
diesem aber auf ganz unter-
schiedliche Weise. So erzählt 
Lektor Andreas Wehrmann am 
27. Juli ab 10 Uhr in der Boden-
burger St. Johannis Kirche von 
einem Schatz fürs Leben.   Die 
Gottesdienste der Sommer-
kirche in der Kirchenregion 
Bad Salzdetfurth werden von 
Ehrenamtlichen gestaltet – ei-
ner Prädikantin, einem Lektor 
und mehreren Lektorinnen. 
Der Hauptgottesdienst findet 
jeweils um 10 Uhr statt. Wei-
terhin gibt es zeitgleich in fast 
allen Kirchen und Kapellen 
das Angebot der „Offenen Kir-
che“. Zwischen 10 und 10.30 
Uhr stehen die Türen offen, es 
brennt eine Kerze und es ist 
jemand da, der die Gäste will-
kommen heißt. Es ist Zeit und 
Raum für eine eigene, stille 
Andacht in den Gotteshäusern 
in Breinum, Bodenburg, Even-
sen, Heinde, Östrum, Sehlem 
und Wehrstedt. In Bad Salzdet-
furth ist die Martin-Luther-Kir-
che am 27. Juli und 10. August 
mit dem Angebot der „Offenen 
Kirche“ dabei.

KURZ NOTIERT

Die Einrichtung ist beliebt
ASB-Tagespflege Bad Salzdetfurth feiert zehnten Geburtstag 

Bad Salzdetfurth – Nach einem 
eher verhaltenen Beginn vor 
zehn Jahren erfreut sich die 
Tagespflege des Arbeiter-Sa-
mariter-Bundes (ASB) in Bad 
Salzdetfurth heute großer Be-
liebtheit. Insgesamt 15 Plätze 
stehen den Gästen im Gebäude 
des früheren Hotels Kaiserhof 
in der Oberstraße 5 zur Verfü-
gung. Das Einzugsgebiet reicht 
über das komplette Stadtge-
biet von Bad Salzdetfurth bis 
Ochtersum, Lamspringe und 
Heersum. 

Die Besucherinnen und Be-
sucher schätzen während der 
Betreuungszeit von 9 bis 17 
Uhr vor allem die familiäre 
Atmosphäre. Ein Fahrdienst 
sorgt dafür, dass die Gäste am 
Morgen in die Tagespflege ge-

langen. „Es besteht natürlich 
auch die Möglichkeit, dass Fa-
milienangehörige den Trans-
port übernehmen“, berichtet 
die Leiterin Sonja Ludwig. 
Alle Mahlzeiten werden in der 
Einrichtung frisch zubereitet. 
„Jeder kann auch Wünsche äu-
ßern. Ganz hoch im Kurs steht 
die deutsche Küche. Aber wir 
sind da vollkommen offen“, 
ergänzt Kollegin Birgit Schus-
ter. So werde selbstverständ-
lich auch auf andere Kulturen 
Rücksicht genommen. 

Für das Wohl der Gäste be-
mühen sich mindestens drei 
Pflege- sowie eine Betreuungs-
kraft. Zeitweise unterstützen 
auch Praktikanten das ASB-
Team im Argentum der Kreis-
wohnbaugesellschaft. 

Den in der Regel älteren 
Menschen wird ein spezi-

fisches Angebot an körper-
lich-sozialer Aktivität geboten. 
Das Ziel der Tagespflege ist es, 
die Selbstständigkeit und die 
individuellen Fähigkeiten und 
Fertigkeiten der Besucherin-
nen und Besucher zu erhalten 
und zu fördern. Das Angebot 
reicht von Gedächtnistraining 
über Sturzprophylaxe bis zu 
gemeinsamen Ausflügen in die 
nähere Umgebung. Ebenfalls 
besteht die Möglichkeit, sich 
auf vielfältige Weise kreativ zu 
betätigen. Auch das gemeinsa-
me Singen ist sehr beliebt. 

Natürlich werden auch Ge-
burtstage in geselliger Runde 
gefeiert. Bei Bedarf können 
Kranken- und Ergotherapeu-
ten direkt ins Haus bestellt 
werden. „Wir legen großen 
Wert auf die individuellen Be-
lange eines jedes einzelnen 

Gastes“, betont Pflegedienstlei-
terin Ludwig. 

Der zehnte Geburtstag wur-
de bei bestem Wetter in gro-
ßer Runde auf der Terrasse 
der Tagespflege gefeiert. Dabei 
wehte den Besuchern ein ma-
ritimes Flair entgegen. Statt 
Kuchen servierte das Team an 
dem Nachmittag lecker beleg-
te Fischbrötchen. Akkordeons-
pieler Olaf Pudelko aus Peine 
spielte dazu das eine oder an-
dere Seemannslied. 

In den Räumen finden seit 
der ersten Stunde montags und 
mittwochs ab 17 Uhr Bewoh-
nertreffs für alle Mieterinnen 
und Mieter der Kreiswohnbau-
gesellschaft Hildesheim statt. 
Dabei steht ein geselliger Aus-
tausch im Mittelpunkt. Außer-
dem darf bei den Treffen nach 
Herzenslust gespielt werden. 

VON MICHAEL VOLLMER

Bei der Geburtstagsfeier der ASB-Tagespflege in Bad Salzdetfurth herrscht maritimes Flair. 			              FOTO: VOLLMER

Lückenschluss wäre wichtig
Arbeitsgruppe „Südkreis Hildesheim“ ist wieder unterwegs

Bad Salzdetfurth/Bockenem – 
Die Arbeitsgruppe „Südkreis 
Hildesheim“ – bestehend aus 
aktiven und ehemaligen Kreis-
tagsabgeordneten aus Bocke-
nem, Bad Salzdetfurth und 
Lamspringe – hat eine Berei-
sung mit dem Fahrrad entlang 
der B243 von Wesseln nach Bo-
ckenem unternommen. 

Die Kommunalpolitiker hat-
ten sich dieses Mal die Aufgabe 
gestellt, eine akzeptable Über-
querung des Weinbergs bei 
Bockenem aufzuspüren. Zwi-
schen dem Söder Heidekrug 
und Nette gibt es keinen Rad-
weg an der Bundesstraße. Ein 
Lückenschluss wird von der 
Gruppe als sehr wichtig erach-
tet, da bereits ein Radwegeaus-
bau von Hildesheim bis See-
sen vorhanden ist. Untersucht 
wurde jetzt eine Route durch 
den Wald, die vom Söder Hei-
dekrug in westliche Richtung 
von der B243 abzweigt und 
über den Brockenblick nach 
Upstedt verläuft. Von dort 
fährt man über den Radweg 
nach Nette und dann wieder 

auf dem vorhandenen Radweg 
an der Bundesstraße. 

Die aktive Befahrung ergab, 
dass diese Strecke zwar für 
Mountainbikefahrer durchaus 
geeignet ist, jedoch nicht für 
„normale“ Radfahrer oder E-Bi-
ke-Fahrer. Bei Trockenheit ist 
die Waldwegstrecke befahrbar, 
jedoch sind mehrere starke 
Steigungs- beziehungsweise  
Gefällstrecken vorhanden. 

Um eine Überquerung des 
Weinbergs bei Bockenem an 
der B243 zu erreichen, wollen 
die Kommunalpolitiker alle 
Möglichkeiten prüfen, die zu 
einem Bau eines Radweges ent-
lang der Bundesstraße führen, 
die für alle Radfahrer mühelos 
zu meistern ist. Karl-Heinz Ho-
dur aus Bockenem hält diesen 
Lückenschluss für notwendig 
und auch dringlich. Anzumer-
ken bleibt, dass zum Zeitpunkt 
der Radroute an verschiede-
nen Stellen, insbesondere in 
Waldgebieten, eine stärkere 
Verunreinigung durch Zweige 
und Pflanzenteile festzustellen 
war. Eine bedarfsorientierte 

Reinigung des Radweges durch 
den Straßenbaulastträger er-
scheint angeraten. Die Arbeits-
gruppe hat es sich zur Aufga-
be gemacht, die touristische 
Infrastruktur im Südkreis Hil-
desheim zu verbessern, insbe-
sondere durch die Ausweisung 
von Wanderrouten und Rad-
wanderstrecken. Auch die ver-

besserte Anbindung der Dörfer 
und Gemeinden an den Öffent-
lichen Personennahverkehr ist 
eine Zielsetzung der kommu-
nalpolitischen Arbeitsgruppe.

Als nächstes Projekt wird 
die Anbindung des Südkreises 
an die Kreisstadt Hildesheim, 
ebenfalls durch aktive Berei-
sung, untersucht werden.

Die vier Mitglieder der kommunalpolitischen Arbeitgruppe 
„Südkreis“ beim Stopp beim Söder Heidekrug an der B243 
(von links): Wolfgang Pletz, Karl-Heinz Hodur, Ute Hoppe und 
Friedhelm Gabel. 


